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Marktrückblick 

Die globalen Aktienmärkte zeigten sich im August überwiegend positiv, da die Anleger eine robuste Berichtssaison 
gegen erneute geopolitische Spannungen, steigende Renditen von Staatsanleihen und eine unsichere Geldpolitik 
abwogen. Die Unternehmensgewinne blieben im Allgemeinen förderlich, insbesondere in den USA. Zugleich stärkten 
anhaltende Investitionen in die Infrastruktur für künstliche Intelligenz und Rechenzentren das Vertrauen in die 
längerfristigen Wachstumsaussichten im Technologiesektor. Der Konflikt um die Straße von Hormus trug jedoch zu 
höheren Energiepreisen und erneuten Inflationssorgen bei.  Hinweise auf einen schwächeren Arbeitsmarkt und eine 
rückläufige Konsumaktivität erschwerten den Ausblick für die Zentralbanken. Vor diesem Hintergrund blieben die 
Anleger selektiv, wobei sich die Marktführerschaft im Laufe des Monats verschob, da die Begeisterung für 
Wachstumsanlagen durch höhere Renditen gedämpft wurde. 
 
Die Wertentwicklung in den verschiedenen Sektoren war uneinheitlich. Der Technologiesektor profitierte zunächst von 
anhaltendem Optimismus hinsichtlich KI-bezogener Investitionen und starken Unternehmensergebnissen, obwohl die 
Dynamik nachließ, als längerfristige Wachstumsaktien durch höhere Anleiherenditen unter Druck gerieten. Der 
Energiesektor wurde durch höhere Ölpreise infolge erneuter geopolitischer Spannungen gestützt, während der 
Finanzsektor vom höheren Renditeumfeld und der allgemein robusten Wirtschaftstätigkeit profitierte. In defensiveren 
und zinssensitiven Bereichen war die Wertentwicklung uneinheitlicher, da die Anleger die Auswirkungen der 
anhaltenden Inflation und die Aussicht, dass die Geldpolitik länger restriktiv bleiben könnte, abwägten. Insgesamt blieb 
die Breite der Unternehmensgewinne weiterhin erfreulich, was dazu beitrug, die Marktbeteiligung über einige der 
technologiebezogenen Bereiche hinaus zu erweitern, die zuvor die Renditen angeführt hatten. 
 
Auf regionaler Ebene legten US-Aktien zu, da starke Unternehmensgewinne und kontinuierliche Investitionen im KI-
Bereich die Anzeichen einer Abschwächung auf dem Arbeitsmarkt und bei den Konsumausgaben kompensierten. 
Europäische Aktien entwickelten sich uneinheitlich und erreichten zu Monatsbeginn neue Höchststände, gestützt durch 
besser als erwartete Ergebnisse und eine anziehende Konjunktur, bevor höhere langfristige Anleiherenditen und 
erneute politische Unsicherheiten die Stimmung trübten. Britische Aktien wurden ebenfalls von steigenden Renditen 
und nachlassenden Konsumtrends beeinflusst, wobei Positionen im Energie- und Finanzsektor eine gewisse 
Unterstützung boten. Japanische Aktien erhielten weiterhin Impulse durch verbesserte Fundamentaldaten der 
Unternehmen und das anhaltende Interesse an zyklischen sowie wertorientierten Unternehmen. Die Wertentwicklung 
der Schwellenländer fiel derweil uneinheitlich aus, da die Stärke rohstoffsensitiver Volkswirtschaften größeren 
Wertschwankungen in technologielastigen asiatischen Märkten gegenüberstand.  

Faktoren für die Wertentwicklung des Fonds 

Das Portfolio entwickelte sich im Monatsverlauf besser als die Benchmark. Die Titelauswahl im Industrie- und im 
Finanzsektor sowie eine Übergewichtung der Informationstechnologie haben im Berichtszeitraum zur relativen 
Performance beigetragen. Die Allokationen in den Sektoren Nicht-Basiskonsumgüter, Gesundheitswesen und 
Kommunikationsdienste waren dagegen abträglich. Auf regionaler Ebene erwiesen sich Positionen in Japan, 
Kontinentaleuropa und Nordamerika als vorteilhaft, während Allokationen in Großbritannien und den Schwellenländern 
die Renditen belasteten. 
 
Recruit Holdings hat sich im Berichtsmonat überdurchschnittlich entwickelt, da es starke Quartalsergebnisse 
veröffentlichte, die die anhaltende Dynamik und die hervorragende operative Umsetzung unterstrichen. Das 
Umsatzwachstum beschleunigte sich deutlich, da höherwertige Matching- und Automatisierungsdienste für 
Stellenanzeigen trotz schwacher Einstellungsvolumina eine stärkere Monetarisierung ermöglichten, was zu einer 
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Margenausweitung in verschiedenen Geschäftsbereichen führte. Das Management hat außerdem die Wachstums- und 
Rentabilitätsprognosen für das Gesamtjahr im Bereich HR-Technologie erheblich angehoben. Das Unternehmen 
verbindet weiterhin beschleunigtes Wachstum mit signifikanter Margenausweitung und disziplinierter Kapitalallokation, 
wobei frühere Aktienrückkäufe die Aktienanzahl reduziert und das starke Gewinnwachstum unterstützt haben. Wir sind 
von dem Unternehmen nach wie vor überzeugt. 
 
Tapestry entwickelte sich im Berichtsmonat trotz robuster Jahresergebnisse unterdurchschnittlich, da erhöhte 
Erwartungen und ein konservativerer Ausblick zu einer deutlichen Kursreaktion führten. Die Marke Coach zeigte nach 
wie vor eine positive Dynamik, wobei die Margenausweitung ein weiteres Gewinn- und Cashflow-Wachstum 
begünstigte. Allerdings setzten Anlegerbedenken hinsichtlich eines schwächeren Konsumklimas in den USA, der 
anhaltenden Schwäche anderer Kernmarken des Unternehmens und erneuter Zollrisiken die kurzfristige Rentabilität 
unter Druck. Wir behalten unsere positive Einschätzung von Tapestry bei, da die wesentliche Investmentthese aus 
unserer Sicht weiterhin intakt ist. Sie beruht auf der Stärke der Hauptmarken, bedeutenden internationalen 
Expansionsmöglichkeiten und einer dauerhaften Margenausweitung, die ein kontinuierliches Gewinnwachstum 
ermöglicht.  

Portfolioaktivität 

Wir haben im August eine neue Position in Stryker aufgebaut. Der Abschwung in den Teilbereichen der Medizintechnik 
hat aus Bewertungssicht einen attraktiven Einstiegspunkt geschaffen. Stryker bleibt innerhalb des Sektors ein 
bevorzugter Titel. Trotz der ungünstigen Wertentwicklung im Jahr 2026 betrachten wir das Unternehmen weiterhin als 
qualitativ hochwertig mit einer einzigartigen Markteintrittsstruktur und einer ausgezeichneten M&A-Erfolgsbilanz, die 
voraussichtlich weitere Marktanteilsgewinne unterstützen wird. Wir sind überzeugt, dass die überlegene Produktqualität 
im Vergleich zu Mitbewerbern dem Unternehmen in naher Zukunft weitere Wachstumsimpulse verleihen wird. 
 
Wir haben unsere Position in Fujifilm im August aufgegeben. Unsere ursprüngliche These für das Unternehmen 
konzentrierte sich darauf, dass neue Technologiebereiche der Schlüssel zum Wachstum des Unternehmens sein und so 
die Abhängigkeit von seinen stärker konjunkturabhängigen Geschäftsbereichen vermindern würden. In den letzten 
Quartalen waren hier jedoch Rückschläge zu verzeichnen, da die Kennzahlen in diesen Schlüsselbereichen rückläufig 
waren und sich das Nachhaltigkeitsprofil von Fujifilm teilweise verschlechtert hat, sodass wir von dem Unternehmen 
insgesamt weniger überzeugt sind. 
 
Wir haben unsere Position in Emerson im Berichtsmonat aufgegeben. Unser Vertrauen in das Unternehmen hat 
nachgelassen, da sich unsere Erwartungen an eine Sanierungsstrategie des Unternehmens nicht erfüllt haben und es 
wenig Anzeichen für nachhaltiges organisches Wachstum und eine Verbesserung der Gewinnmargen gibt. Daher weisen 
wir für das Unternehmen ein höheres Risikoprofil auf und verlagern unsere Investitionen auf Titel innerhalb des Sektors, 
von denen wir stärker überzeugt sind. 
 
Wir haben unsere Position in Pandora im August verkauft. Das Unternehmen sah sich zuletzt aufgrund widriger 
makroökonomischer Einflüsse mit einer schwierigen Geschäftsentwicklung konfrontiert: Der Druck auf die 
Verbrauchereinkommen begrenzte das Umsatzwachstum. Zudem beschleunigte der Anstieg der Silberpreise die 
Inputkosten, was sich negativ auf die Margen auswirkte. Obwohl Maßnahmen ergriffen wurden, um die Auswirkungen 
künftiger Inputkostensteigerungen abzumildern, geht dies unseres Erachtens mit einem erhöhten Ausführungsrisiko 
einher, das nur begrenztes Aufwärtspotenzial bei den zugrunde liegenden Wachstumszahlen bietet. Wir schichten im 
Portfolio daher auf Titel mit höherer Überzeugung um.  

Ausblick/Positionierung 

Trotz erhöhter Unsicherheit und anhaltender geopolitischer Spannungen haben sich die Aktienmärkte als 
widerstandsfähig erwiesen. Der Fokus der Anleger richtet sich weiterhin eindeutig auf künstliche Intelligenz. Die 
Stimmung in Bezug auf Investitionen in KI-Infrastruktur, Wettbewerbspositionierung und potenzielle Störungsrisiken ist 
für einen erheblichen Anteil der Marktrenditen verantwortlich. Dies wurde durch eine zunehmend fragile Markttiefe und 
eine überfüllte Marktpositionierung weiter verstärkt, was zu stärkeren Faktorrotationen und ausgeprägteren 
Aktienkursbewegungen führte, als es die zugrunde liegenden Geschäftsfundamentaldaten allein rechtfertigen würden. 
 
Das dominierende Merkmal der Märkte in den letzten Jahren war die außerordentliche Konzentration der Renditen auf 
eine relativ kleine Anzahl von Unternehmen, die mit dem Thema KI in Verbindung stehen. Während viele dieser 
Unternehmen außergewöhnliche operative Leistungen erbracht haben, hat der Markt zunehmend äußerst günstige 
Ergebnisse eingepreist, wodurch die Erwartungen in verschiedenen Teilen der Wertschöpfungskette erhöht wurden. 



 
 Schroder ISF* Global Sustainable Growth 3 
 

Gleichzeitig werden viele Unternehmen, die als anfällig für die Auswirkungen von KI gelten, weiterhin mit Bewertungen 
gehandelt, die eine weitaus gravierendere Verschlechterung ihrer Wettbewerbsposition implizieren, als die derzeitigen 
Erkenntnisse vermuten lassen. Da sich Anleger zunehmend auf die letztendlichen wirtschaftlichen Aspekte der KI und 
weniger auf die rein technologischen Fähigkeiten konzentrieren, erwarten wir eine stärkere Differenzierung zwischen 
echten langfristigen Gewinnern und solchen, deren Renditen sich eher als zyklisch oder vorübergehend erweisen. 
 
Der Markt hat bislang viele wichtige Annahmen darüber getroffen, wo innerhalb des KI-Ökosystems Wertschöpfung 
entstehen wird. Diese Annahmen werden zweifellos auf die Probe gestellt werden, wenn die Branche reifer wird und der 
Wettbewerb zunimmt. Während die Ausgaben für KI-Infrastruktur weiterhin hoch sind, diskutieren die Anleger 
zunehmend über die Nachhaltigkeit der Renditen, die Beständigkeit der Preissetzungsmacht und das Ausmaß, in dem 
der wachsende Wettbewerb die Wirtschaftlichkeit der Branche verändern könnte. Die zu erwartende Welle von 
Börsengängen im KI-Bereich und die kontinuierliche Produktinnovation sowohl bei proprietären als auch bei Open-
Source-Modellen sollten in den kommenden Jahren für mehr Transparenz in diesen Fragen sorgen. 
 
Zugleich sind wir der Ansicht, dass der Markt nach wie vor die Anpassungsfähigkeit vieler hochwertiger Unternehmen 
unterschätzt, die als von KI-Disruption bedroht gelten. Generative KI wird zweifellos die Wettbewerbslandschaft in 
zahlreichen Branchen verändern und in bestimmten Bereichen die Markteintrittsbarrieren senken. Herausragende 
Unternehmen verlassen sich jedoch nicht allein auf statische Marktzutrittsbarrieren oder ruhen sich auf ihren Lorbeeren 
aus. Stattdessen investieren sie, passen sich an und entwickeln sich weiter. Starke Marken, integrierte Arbeitsabläufe, 
umfassende Kundenbeziehungen, firmeneigene Daten und globale Vertriebsnetze bleiben starke Wettbewerbsvorteile, 
die in vielen Fällen mit zunehmender Verbreitung von KI sogar noch wertvoller werden dürften. Die Vergangenheit hat 
wiederholt gezeigt, dass etablierte Unternehmen, die in der Lage sind, den technologischen Wandel zu nutzen, oft 
stärker hervorgehen als erwartet. 
 
Eines der auffälligsten Merkmale des aktuellen Marktes ist die Diskrepanz zwischen betriebswirtschaftlichen 
Fundamentaldaten und Ergebnissen der Aktienkursentwicklung. In vielen Sektoren bleiben Gewinnwachstum, 
Barmittelgenerierung und Kapitalrenditen robust. Dennoch werden zahlreiche hochwertige Unternehmen weiterhin zu 
Bewertungen gehandelt, die auf gedämpfte langfristige Aussichten schließen lassen. Umgekehrt weisen bestimmte 
Marktsegmente weiterhin Bewertungen auf, die auf außerordentlich optimistischen Annahmen beruhen. Derartige 
Umgebungen bestehen selten auf unbestimmte Zeit fort. Während Stimmung und Positionierung die Renditen über 
längere Zeiträume dominieren können, werden langfristige Anlageergebnisse letztlich weiterhin durch 
Unternehmensleistung, Wettbewerbsvorteile und Cashflow-Generierung bestimmt. 
 
Wir sind uns auch bewusst, dass die Marktführerschaft zunehmend enger geworden ist. Momentum war in den letzten 
Jahren der dominierende Stilfaktor, während Qualität und Bewertung häufig in den Hintergrund traten. Die daraus 
resultierende Verringerung der Bewertungsspannen zwischen Unternehmen höherer und niedrigerer Qualität hat 
unserer Ansicht nach ein attraktiveres Anlageangebot geschaffen, als wir es seit einiger Zeit gesehen haben. Historisch 
gesehen folgten auf Perioden, die durch extreme Konzentration, hohe Erwartungen und starke Dynamik 
gekennzeichnet waren, oft breitere Märkte, in denen die Aktienauswahl und die Fundamentaldaten wieder an 
Bedeutung gewannen. 
 
Angesichts der zunehmenden Polarisierung der Märkte durch KI-Begeisterung auf der einen und KI-Störungsängste auf 
der anderen Seite bleibt ein aktiver Ansatz besonders wichtig. Wir sind der Ansicht, dass es weiterhin angemessen ist, 
ein wirtschaftlich diversifiziertes Portfolio zu führen, das die Risiken über mehrere Renditefaktoren hinweg 
ausbalanciert, anstatt sich auf eine kleine Anzahl von Markterzählungen zu verlassen. Die Besessenheit des Marktes, 
zukünftige Gewinner und Verlierer im Bereich der KI zu identifizieren, hat zu erheblichen Bewertungsanomalien an den 
globalen Aktienmärkten geführt. Unserer Ansicht nach werden viele langlebige, Barmittel generierende Franchise-
Unternehmen so bewertet, als wäre ihre Anpassungsfähigkeit verschwunden, trotz gegenteiliger Belege. 
 
Wir bleiben hinsichtlich der langfristigen Chancen weiterhin sehr konstruktiv. Rasanter technologischer Wandel, erhöhte 
Streuung und gesteigerte Wertschwankungen schaffen zwangsläufig Gewinner und Verlierer, aber sie schaffen auch ein 
fruchtbares Umfeld für aktives Management. Wir sind nach wie vor davon überzeugt, dass der Erwerb hochwertiger 
Unternehmen mit starken Wettbewerbspositionen, stabilen Gewinnen und der Fähigkeit, sich an Veränderungen 
anzupassen, zu disziplinierten Bewertungen einer der attraktivsten Wege zur langfristigen Vermögensbildung darstellt. 
In einigen Bereichen des Marktes sind die Erwartungen weiterhin hoch, in anderen hingegen übertrieben pessimistisch. 
Für geduldige Anleger, die sich auf Fundamentaldaten und nicht auf kurzfristige Trends konzentrieren, ist die 
Möglichkeit, attraktive langfristige Renditen zu erzielen, unserer Ansicht nach auch heute noch außerordentlich 
verlockend. 
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Wertentwicklung im Kalenderjahr (in %) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

Zeitraum Fonds C Acc USD  Vergleichsindex1 

2025  15,3  22,3 

2024  10,9  17,5 

2023  23,4  22,2 

2022  -17,3  -18,4 

2021  20,2  18,5 

2020  28,5  16,3 

2019  32,0  26,6 

2018  -2,5  -9,4 

2017  29,5  24,0 

2016  -0,1  7,9 

 
Quelle: Schroders, Morningstar, Stand: 31. August 2026. Die dargestellte Wertentwicklung basiert auf der Währung der dargestellten 
Anteilsklasse und ist nach Abzug der Gebühren angegeben. Auflage der Anteilsklasse C Acc (LU0557290854) am 23. November 2010. 
Weitere Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert der Anlagen und der damit erzielten Erträge kann sowohl steigen 
als auch fallen. Zudem erhalten die Anleger den ursprünglich investierten Betrag möglicherweise nicht in vollem Umfang zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. Daten zur Wertentwicklung 
berücksichtigen keine Provisionen und Kosten, die gegebenenfalls anfallen, wenn Anteile des Fonds ausgegeben oder 
zurückgenommen werden.  
1Vergleichsindex bezieht sich auf den MSCI ACWI NR USD. 

Performanceübersicht (%) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

  3 Monate  Seit 
Jahresbeginn  1 Jahr  3 Jahre, 

% p. a.  
5 Jahre, 
% p. a.  

10 Jahre, 
p. a.   

Seit 
Auflage 

p.a.  
Fonds C Acc USD  
(auf Basis der 
Rücknahmepreise) 

5,9  13,6  21,0  16,2  8,3  13,8  11,6  

Fonds C Acc USD 
(Briefkurs zu Geldkurs) 4,9  12,4  19,8  15,8  8,1  13,7  11,4  

Vergleichsindex1 1,9 14,3 22,3 20,5 10,9 12,6 10,6 
 
Quelle: Schroders, MorningStar. Die Wertentwicklung wird in der Währung der jeweiligen Anteilsklasse auf Basis der Rücknahmepreise 
berechnet, wobei die Nettoerträge reinvestiert werden. Die Renditen auf Basis von Briefkurs zu Geldkurs verstehen sich einschließlich 
Ausgabeaufschlag, der sich jederzeit ändern kann. C Acc mit Stand zum 31. August 2026. Auflage der Anteilsklasse C Acc 
(LU0557290854) am 23. November 2010. Weitere Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert von Anlagen und die 
daraus erzielten Erträge können sowohl steigen als auch fallen, und Anleger erhalten möglicherweise nicht die ursprünglich 
investierten Beträge zurück. Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. 
1Vergleichsindex bezieht sich auf den MSCI ACWI NR USD. 

Anlagegrundsätze 

Der Fonds wird aktiv verwaltet und investiert mindestens zwei Drittel seines Vermögens in Aktien von Unternehmen 
weltweit.  

 



 
 Schroder ISF* Global Sustainable Growth 5 
 

Risikohinweise 

Liquiditätsrisiko: Bei schwierigen Marktbedingungen ist der Fonds möglicherweise nicht in der Lage, ein Wertpapier zu 
seinem vollen Wert oder überhaupt zu verkaufen. Dies könnte sich auf die Wertentwicklung auswirken und dazu führen, 
dass der Fonds die Rücknahme seiner Anteile verschiebt oder aussetzt, was bedeutet, dass Anleger möglicherweise 
keinen unmittelbaren Zugang zu ihren Positionen haben. 

Währungsrisiko: Wenn die Anlagen des Fonds auf Währungen lauten, die von der Basiswährung des Fonds abweichen, 
kann der Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen, die auch als Währungskurse bezeichnet werden, an Wert 
verlieren. Wenn Anleger eine Anteilsklasse in einer anderen Währung als der Basiswährung des Fonds halten, können 
sie aufgrund von Wechselkursschwankungen Verluste verzeichnen. 

Derivaterisiko: Derivate, bei denen es sich um Finanzinstrumente handelt, die ihren Wert aus einem zugrunde 
liegenden Vermögenswert ableiten, können zur effizienten Verwaltung des Portfolios eingesetzt werden. Ein Derivat 
kann sich anders entwickeln als erwartet, Verluste verursachen, die die Kosten des Derivats überschreiten, und Verluste 
für den Fonds nach sich ziehen. 

Risiko der Wertentwicklung: Anlageziele geben ein beabsichtigtes Ergebnis an. Es besteht jedoch keine Garantie, dass 
dieses Ergebnis erreicht wird. Je nach Marktbedingungen und makroökonomischem Umfeld kann es schwieriger 
werden, die Anlageziele zu erreichen. 

Marktrisiko: Der Wert von Anlagen kann sowohl steigen als auch fallen, und Anleger erhalten das ursprünglich von 
ihnen investierte Kapital möglicherweise nicht zurück. 

Kontrahentenrisiko: Der Fonds geht unter Umständen vertragliche Vereinbarungen mit Gegenparteien ein. Ist eine 
Gegenpartei außerstande, ihren Verpflichtungen nachzukommen, kann die Summe, die sie dem Fonds schuldet, in 
Gänze oder teilweise verloren gehen. 

Operationelles Risiko: Die operationellen Prozesse, einschließlich derer in Bezug auf die Verwahrung der 
Vermögenswerte, können fehlschlagen. Dies kann Verluste für den Fonds nach sich ziehen. 

Risiko der Schwellen- und Frontier-Märkte: Schwellenmärkte und insbesondere Frontier-Märkte sind im Allgemeinen 
größeren politischen, rechtlichen, gegenparteibezogenen, operationellen und Liquiditätsrisiken ausgesetzt als 
Industrieländer. 

Konzentrationsrisiko: Der Fonds kann in einer begrenzten Anzahl an geografischen Regionen, Industriebranchen, 
Märkten und/oder einzelnen Positionen konzentriert sein. Dies kann zu starken Wertsteigerungen oder -minderungen 
des Fonds führen. 

Nachhaltigkeitsrisiken: Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale auf. Das bedeutet, dass er 
möglicherweise ein begrenztes Engagement in manchen Unternehmen, Branchen oder Sektoren aufweist und 
bestimmte Anlagechancen nicht nutzt oder bestimmte Positionen veräußert, wenn diese nicht den vom Anlageverwalter 
ausgewählten Nachhaltigkeitskriterien entsprechen. Der Fonds kann in Unternehmen investieren, die nicht die 
Überzeugungen und Werte eines bestimmten Anlegers widerspiegeln. 

 

Wichtige Informationen 

Marketingmaterial nur für professionelle Kund*innen. 

Dieses Dokument ist nicht als Beratung zu verstehen und stellt deshalb keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von 
Anteilen dar. Eine Investition in Schroder International Selection Fund (die „Gesellschaft“) ist mit Risiken verbunden, die 
im Verkaufsprospekt ausführlich beschrieben werden. Die Zeichnung von Anteilen an der Gesellschaft kann nur auf der 
Grundlage des aktuellen Basisinformationsblatts, des Verkaufsprospekts und des letzten geprüften Jahresberichts 
(sowie des darauf folgenden ungeprüften Halbjahresberichts, sofern veröffentlicht) erfolgen. Diese Dokumente können 
kostenlos von Schroder Investment Management (Europe) S.A. bezogen werden. Eine Investition bezieht sich auf den 
Erwerb von Anteilen der Gesellschaft und nicht die zugrunde liegenden Vermögenswerte. Die Gesellschaft ist eine in 
Luxemburg ansässige Société d'Investissement à Capital Variable (SICAV), die auf unbestimmte Zeit gegründet wurde 
und die gemäß den Verordnungen der EU koordiniert wird und die Kriterien für Organismen für gemeinsame Anlagen in 
übertragbaren Wertpapieren (OGAW) erfüllt. Die Basisinformationsblätter sind auf Bulgarisch, Tschechisch, Dänisch, 
Niederländisch, Englisch, Französisch, Finnisch, Deutsch, Griechisch, Ungarisch, Isländisch, Lettisch, Litauisch, 
Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Slowakisch, Spanisch und Schwedisch und der Prospekt ist in Englisch, 
Flämisch, Französisch, Deutsch und Spanisch kostenlos unter www.eifs.lu/schroders verfügbar. Die Verfügbarkeit von 
Basisinformationsblättern in den oben genannten Sprachen ist abhängig von der Registrierung des Fonds im jeweiligen 
Land. Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale im Sinne von Artikel 8 der Verordnung (EU) 2019/2088 
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über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (die „SFDR“) auf. Informationen zu 
den Nachhaltigkeitsaspekten dieses Fonds finden Sie unter www.schroders.com. Jede Bezugnahme auf Regionen/ 
Länder/ Sektoren/ Aktien/ Wertpapiere dient nur zur Veranschaulichung und ist keine Empfehlung zum Kauf oder 
Verkauf von Finanzinstrumenten oder zur Annahme einer bestimmten Anlagestrategie. Die Wertentwicklung in der 
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Weise vervielfältigt oder weiterverbreitet werden und dürfen nicht als Grundlage für oder als Komponente von 
Finanzinstrumenten oder Produkten oder Indizes verwendet werden. Die Informationen von MSCI sind nicht als 
Anlageberatung oder Empfehlung für jedwede Anlageentscheidung zu verstehen, und Sie dürfen sich nicht auf sie 
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